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NEUE STUDIE – 
KLIMASCHUTZ IM 
WÄRMEMARKT

UNSERE
CONTAINER-SYSTEME
FÜR JEDERMANN

50 JAHRE IM NU
VERFLOGEN –
JUBILÄUM DIRK WAGNER

AUSBILDUNG BEI 
BELLERSHEIM

BELLERSHEIM UNTERSTÜTZT 
– VERKEHRSERZIEHUNGU
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EINE GUTE UND FUNDIERTE AUSBILDUNG BE-
DEUTET EINEN WICHTIGEN KARRIERESCHRITT. 
BELLERSHEIM BIETET SEINEN AUSZUBILDENDEN 
UND DUALEN STUDENTEN DARÜBERHINAUS 
NOCH WEITERE ANGEBOTE FÜR DIE SPÄTERE 
BERUFSKARRIERE. EIN KLEINER ÜBERBLICK.

Nachwuchscoaching
Am Bellersheim-Standort Neitersen bekommen die 
Azubis und dualen Studenten regelmäßige Inhouse-
Schulungen mit Fachtrainern. Dabei liegen die Schwer-
punkte auf den Bereichen Kommunikationsfähigkeit, 
Teamfähigkeit und Projektmanagement. Übergeordnete 
Ziele sind: Eigene Stärken und Schwächen zu erkennen 
und darauf aufbauend klare Ziele und Perspektiven zu 
entwickeln.
Echte Naturtalente
Bellersheim unterstützt die Aktion „Echte Naturtalen-
te“, um junge Menschen aus der Region Westerwald 
für eine Ausbildung zu gewinnen. Karriere geht nicht 
zwangsläufig nur in der großen Stadt. Das hat bereits 
ein Bellersheim Azubi unter Beweis gestellt und als Pro-
tagonist bei der Kampagne mitgemacht.

Eigene Projekte, beispielsweise Umwelterziehung an 
Grundschulen
„Wohin mit dem Frittenfett?“ – das fragten Bellersheim-
Azubis die Schülerinnen und Schüler an der Pestalozzi 
Grundschule in Altenkirchen. Die gesamte Vorbe-
reitung und die Gestaltung des Vortrags lag in den 
Händen der Auszubildenden. Die Umwelterziehung 
schult die Azubis in Sachen Teamfähigkeit und Kom-
munikation. Gleichzeitig stärkt der Vortrag vor anderen 
Menschen das Selbstbewusstsein für künftige Präsen-
tationen im Unternehmensumfeld.
Projekt „ZeiLe“
ZeiLe steht für „Zeitung lesen macht Azubis fit“. Mit 
diesem Projekt fördert Bellersheim das Allgemein- 
wissen und die sprachlichen Fähigkeiten seiner Azubis. 
Gerade Berufsanfänger profitieren durch das angele-
sene Wissen über regionale und überregionale Ge-
schehnisse. Das wiederum steigert die Sicherheit und 
Kompetenz bei späteren Kundengesprächen und för-
dert die eigene Meinungsbildung. In diesem Jahr gibt 
es außerdem weitere ausbildungsrelevante Themen. 
Infos dazu lesen Sie regelmäßig auf unserer Webseite 
www.bellersheim.de. Diesen Termin bitte schonmal vor-
merken: Bellersheim beteiligt sich auch in diesem Jahr 
an der ABOM, der Ausbildungs- und Orientierungs-
messe am 18. und 19. September in der Glocken- 
spitze Altenkirchen.

Ausbildung bei Bellersheim mit echten Mehrwerten

ROUNDUP–
AUSBILDUNG

18. UND 19. SEPTEMBER 

IN DER GLOCKENSPITZE 

ALTENKIRCHEN.

www.bellersheim.de


2030 der Einsatz treibhausgasreduzierter flüssiger 
Energieträger, die das fossile Heizöl zunehmend 
ersetzen, immer mehr an Bedeutung.
Attraktive Anreize notwendig
„Im Wärmesektor haben wir es mit einer Vielzahl 
verschiedener Akteure und ganz unterschiedlichen 
Gebäuden zu tun. Die Situation in großen Städten 
ist zum Beispiel ganz anders als in ländlichen Re-
gionen, wo die meisten ölbeheizten Gebäude ste-
hen und wo für die Eigentümer eine kurzfristige Um-
stellung auf rein erneuerbare Energien oft gar nicht 
realisierbar ist“, erklärt Adrian Willig, Geschäfts-
führer des Instituts für Wärme und Oeltechnik 
(IWO), das die ITG-Studie in Auftrag gegeben hat.  
Weiterlesen unter:
https://www.bellersheim.de/energie/news

Weitere Infos zum Energiesparen unter:
www.zukunftsheizen.de
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Klimaziele mit ölbeheizten Gebäuden erreichbar

DAS KLIMAKABINETT DER BUNDESREGIE-
RUNG SOLL DAFÜR SORGEN, DASS DIE FÜR 
2030 ANGESTREBTEN CO2-MINDERUNGS-
ZIELE ERREICHT WERDEN.

Dem Gebäudebestand kommt dabei eine beson-
dere Bedeutung zu. Wie die rund zehn Millionen 
Haushalte mit Ölheizung die Klimaziele erreichen 
können, hat eine aktuelle Studie des Instituts für 
Technische Gebäudeausrüstung Dresden (ITG) 
untersucht. 
Allein durch den Energieträger Heizöl werden 
deutschlandweit rund zehn Millionen Haushalte 
durch etwa 5,5 Mio. Ölheizungen mit Wärme ver-
sorgt. Das ITG hat ermittelt, wie der entsprechen-
de Gebäudebestand die Klimaziele bis 2050 
Schritt für Schritt erreichen kann. Dabei zeigt sich: 
Bislang wurde hier bereits überdurchschnittlich viel 
geschafft. Die Treibhausgasminderung bei ölbe-

heizten Gebäuden seit 1990 beträgt beachtliche 
45 Prozent. Der gesamte Gebäudesektor hat im 
gleichen Zeitraum lediglich eine Emissionsminde-
rung von 38 Prozent erzielt.
Effizienzsteigerungen, Hybridheizungen und neue 
Brennstoffe
Klar wird jedoch auch: Um die ehrgeizigen Klima-
ziele für 2030 zu erreichen, ist ein ambitionierteres 
Vorgehen notwendig. Dieses umfasst insbesonde-
re deutlich mehr Heizungsmodernisierungen und 
Maßnahmen an der Gebäudehülle sowie die 
Einbindung erneuerbaren Stroms in Öl-Hybridhei-
zungen. Auch das Heben von Einsparpotenzialen 
durch die Digitalisierung im Gebäudebereich 
(„Smart Home“) sowie brennstoffseitige Treib-
hausgas-Minderungsoptionen werden zur Zieler-
reichung beitragen. Zur Erreichung der Zielwerte 
für 2050 dürfen diese Ambitionen nicht verringert 
werden. Zusätzlich gewinnt im Zeitraum nach 

KLIMASCHUTZ IM WÄRME-
MARKT / NEUE STUDIE

Bellersheim unterstütztSICHER UNTERWEGS

AUF DIE ANFRAGE ZUR UNTERSTÜTZUNG 
IN DER VERKEHRSERZIEHUNG AN DER 
PESTALOZZI GRUNDSCHULE IN ALTEN-
KIRCHEN STELLTE DIE H. + R. BELLERSHEIM 
GMBH EINEN IHRER TANKWAGEN BEREIT.

Den Schülern der 3. Klassen konnte praktisch 
vorgeführt werden, welchen Herausforderungen Quelle: Heinz-Günter Augst

LKW-Fahrer im Verkehr und mit den Fußgängern 
begegnen, sowie allen voran worauf die Kinder 
achten müssen. Herr Eichelhardt von der Polizei in 
Altenkirchen und Herr Fasel, Rektor der Pestalozzi 
Grundschule, freuten sich über die Bereitschaft 
von Frank Brox, Tankwagenfahrer bei Bellersheim, 
den Schulhof dadurch für einen Vormittag noch 
interessanter zu gestalten.

https://www.bellersheim.de/energie/news
www.zukunftsheizen.de


Die fachgerechte und wirtschaftliche Entsorgung und 
Verwertung gewährleisten wir. 

SIE HABEN ETWAS ZUM ENTSORGEN? 
BELLERSHEIM BRINGT IHNEN DEN PASSEN-
DEN CONTAINER – UND HOLT IHN NATÜR-
LICH AUCH WIEDER AB. SERVICE AUF GAN-
ZER LINIE.

Ob Privathaushalt oder Betrieb – Müll fällt immer 
an und passt mitunter aufgrund der Menge oder 
des Materials nicht in die normale Mülltonne. Hier 
sind Container die ideale Lösung.

„Wir bieten verschiedene Größen an. Vom kleinen 
5 m³ bis hin zum großen 40 m³ Container, bei 
uns findet alles Platz“, weiß Vertriebsleiter Thomas 
Jänsch. Vom Bauschutt über Altholz, Papier, Folie 
bis hin zu Baumischabfällen, entsorgt werden kann 
eine ganze Menge.

Je sauberer die verschiedenen Abfallarten vonein- 
ander getrennt sind, umso günstiger wird auch die 
Entsorgung. Besser für die Umwelt ist es allemal. 
Natürlich dürfen bestimmte Stoffe wie etwa Asbest, 
Lösungsmittel oder Ähnliches nicht einfach so ent-
sorgt werden. Hierfür gibt es den Bereich Sonder-
abfall. 

Mehr Informationen dazu erhalten Sie unter: 
www.bellersheim-abfallwirtschaft.de
www.bellersheim.de/sonderabfall 

CONTAINER MIETEN – 
BELLERSHEIM HAT DEN RICH- 
TIGEN CONTAINER FÜR SIE 

ABSETZCONTAINER OHNE DECKEL
Größen: 5 m³, 7 m³, 10 m³ und 15 m³

 Einsatzbereich: 
 Privatkunden, 
 Gewerbe und
 Industrie

 Was darf rein: 
 Wertstoffe (siehe Umleercontainer),   
 Bauschutt, Baumischabfall, Kunststoffe

ABROLLCONTAINER
Größen: 20 m³, 30 m³ und 40 m³

  Einsatzbereich:
 Gewerbe und
 Industrie

UMLEERCONTAINER
Größen: 1,1 m³, 2,5 m³, 5,0 m³ und 7 m³

  Einsatzbereich:
 Gewerbe und
 Industrie 

  Was darf rein: 
 hauptsächlich Wertstoffe wie Pappe,   
 Papier, Kartonagen, Folie, Abfall zur   
 Verwertung (z. B. Metall, Holz, Styropor)

ABSETZCONTAINER MIT DECKEL
Größen: 5 m³, 7 m³, 10 m³ und 15 m³

  Einsatzbereich:
 Gewerbe und
 Industrie 

  Was darf rein: 
 Wertstoffe (siehe Umleercontainer),   
 Bauschutt, Baumischabfall, Kunststoffe 

PRESSCONTAINER
Größen: 12 m³, 24 m³ und 27 m³

  Einsatzbereich:
 Gewerbe und
 Industrie

Online-Containerdienst*
Pauschalpreis = Endpreis*

Einfach. Günstig. Zuverlässig.
www.bellersheim.de/containershop

*Nur für Privatkunden
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BELLERSHEIM
Direktberatung
Abfallwirtschaft

Thomas Jänsch:
  0 26 02 / 92 76 - 200

tjaensch@bellersheim.de

www.bellersheim-abfallwirtschaft.de
www.bellersheim.de/sonderabfall
www.bellersheim.de/containershop


DIRK WAGNER SAGT DAS AUS ÜBERZEU-
GUNG. ER IST AN DER TANKSTELLE GROSS 
GEWORDEN. 50 JAHRE GIBT ES DIE STATI-
ON IN BAD EMS. UND SEIT 2009 GEHÖRT 
ER ZUR BELLERSHEIM-FAMILIE.

Sein Vater Dieter übernahm offiziell am 2. Juli 
1969 die Aral Tankstelle an der Koblenzer Stra-
ße 81. Für den damals 5-jährigen Dirk ein riesi-
ger Spielplatz: „Direkt nach der Schule bin ich 
zur Tankstelle“, berichtet Dirk Wagner begeistert 
von den Anfangstagen. „Und samstags hat mei-
ne Mutter hier im Hinterzimmer von der Tankstelle 
gekocht. Da gab es eine kleine Küche und sogar 
ein Sofa.“
Es ging gar nicht anders: Mit 15 Jahren begann 
er seine Ausbildung zum Kfz-Elektriker. Nach er-
folgreichem Abschluss half er dann seinem Vater 
in der zur Tankstelle gehörenden Werkstatt. Das 
war im Jahr 1982. Damals gab es noch Günter, 
der Dieter und Dirk Wagner unterstützte. Die Drei 
von der Tankstelle sozusagen.
„An den Autos gab es ja damals noch richtig viel 

zu tun. Mein Vater hat immer versucht zu helfen, 
hat sich unters Auto gelegt, wenn notwendig“, be-
richtet Dirk Wagner über die Glanzzeit der Tank-
stelle. Soviel Kundenliebe zahlt sich irgendwann 
aus. An die Tankstelle von Dirk Wagner kommen 
heute 95 Prozent Stammkunden. Und einige Kun-
den kommen extra dann, wenn sein Vater Dieter in 
der Tankstelle ist.
Denn so ganz weg von der Tankstelle war Dieter 
Wagner nie. Mit heute fast 80 Jahren tut ihm die 
Beschäftigung gut. Dabei schien das Kapitel Tank-
stelle im Jahr 2000 jäh beendet zu sein. „Mein 
Vater hatte einen schweren Unfall mit komplizier-
ten Knochenbrüchen“, berichtet Dirk Wagner über 
den Tag, als er ins kalte Wasser geworfen wur-
de. Plötzlich war der Vater nicht mehr an seiner 
Seite. Der Chef und gleichzeitig eine Art großer 
Bruder, wie Dirk Wagner betont. „Alles, was ich 
über Tankstelle weiß, habe ich von meinem Vater 
gelernt.“
Nachdem sich Dieter Wagner glücklicherweise 
von den Folgen des Sturzes erholt hatte, über-
nahm Dirk Wagner im Jahr 2002 die Tankstelle 

50 JAHRE TANKSTELLE
DIRK WAGNER

„Bellersheim ist meine Familie!“ komplett. Aber plötzlich tauchten neue dunkle 
Wolken am Himmel auf. Das war im Jahr 2009. 
„Die Aral hatte mir mitgeteilt, meine Station dicht 
zu machen.“ Es gab verschiedene Gründe dafür, 
unter anderem der Bau einer Umgehungsstraße 
ein paar Jahre zuvor. Dadurch verschlechterte sich 
die Lage der Tankstelle, war für den Großkonzern 
wirtschaftlich nicht mehr rentabel.

„Plötzlich standen die Senioren Bellersheim in 
meiner Station“, erinnert sich Dirk Wagner an die 
erste Begegnung mit Horst und Rudolf Bellersheim. 
„Das war das Beste, was mir passieren konnte. Ich 
habe mit denen sprechen können, wie mit meinem 
Vater. Die Kommunikation mit Aral wurde ja immer 
unpersönlicher. Und bei Bellersheim kam ich in 
eine große Familie.“ Egal mit wem er bei Bellers-
heim spreche, er komme sich nie fremd vor.
Vor allem beim Einkauf lässt Bellersheim Dirk Wag-
ner sämtliche Freiheiten. Klar macht er seinen Ein-
kauf bei Lekkerland. „Ist einfacher. Aber die Leute 
bei Bellersheim vertrauen mir und bestärken mich, 
stärker auf Kundenwünsche einzugehen.“ Mehr 
individuelle Waren, weniger Stangenware, das 
Erfolgsrezept von Dirk Wagner. „Aber letztlich ist 
es vor allem das Verdienst meines Vaters, dass ich 
die Tankstelle heute im 50. Jahr leite.“

BELLERSHEIM ENERGIE
H. + R. BELLERSHEIM GmbH
Rheinstraße 45, 57638 Neitersen
Tel. 0 26 81 / 802 - 200
Fax 0 26 81 / 802 - 209
energie@bellersheim.de

BELLERSHEIM TANKSTELLEN
BELLERSHEIM Tankstellen GmbH & Co. KG
Rheinstraße 45, 57638 Neitersen
Tel. 0 26 81 / 802 - 400
Fax 0 26 81 / 802 - 409
tankstellen@bellersheim.de

BELLERSHEIM LOGISTIK
BELLERSHEIM Güterverkehre GmbH
Rheinstraße 47, 57638 Neitersen
Tel. 0 26 81 / 802 - 700
Fax 0 26 81 / 802 - 709
gueterverkehre@bellersheim.de

BELLERSHEIM ABFALLWIRTSCHAFT
BELLERSHEIM Abfallwirtschaft GmbH
Niederahrer Straße 2, 56412 Boden
Tel. 0 26 02 / 92 76 - 0 | Fax 0 26 02 / 92 76 - 309
abfallwirtschaft@bellersheim.de

Bellersheim Abfallwirtschaft GmbH
Rheinstraße 47, 57638 Neitersen
Tel. 0 26 81 / 802 - 800 | Fax 0 26 81 / 802 - 809
abfallwirtschaft@bellersheim.de

IMPRESSUM
Herausgeber: H. + R. Bellersheim GmbH, Rheinstraße 45, 57638 Neitersen, Telefon: 0 26 81 / 802 - 0, Fax: 0 26 81 / 802 - 109
Ansprechpartner: Simone Bellersheim, Christine Gergely-Bellersheim, E-Mail: redaktion@bellersheim.de, www.bellersheim.de

www.bellersheim.de

Abfallwirtschaft TankstellenEnergieUnternehmensgruppe SchmierstoffeLogistik




